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Fast wäre es schief gelaufen. Es hat ja geschneit wie im tiefsten Winter, dabei waren 
wir nur 3 Tage vom Frühling entfernt. Die Herrschaft hat keine Winterreifen. 
Glücklicherweise waren die Strassen aber sauber, damit wir losfahren konnten. Ich 
habe mich nämlich mit  
Lilli verabredet. Ihr erinnert Euch? Lilli hat so einen Trick drauf mit der Zunge heraus-
strecken und der hat ihr schon mal das Leben gerettet. Jetzt wollte ich den Trick 
auch lernen. 
Gespannt schaute ich auf den grossen Platz und konnte es fast nicht erwarten, als 
ich den ganzen Würmli-Clan, allen voran Lilli, in ihrem modischen Mänteli, erblickte. 
Es waren sicher 20 Beagle da, aber ich hatte nur Augen für Lilli. Und vielleicht noch 
für so einen kleinen 12 Monate alten Beagle-Jüngling. Mit dem bin ich schon bei der 
ersten Wiese im Park um die Wette gerannt. 
Danach sind wir gehorsam an der Leine durch's Villenquartier spaziert, bevor es 
aufwärts und wieder frei auf den Heiteren weiter ging. Stellt Euch vor, aber nicht 
weitersagen, da spurtete doch Ginger, die ehemalige Präsidenten-Beageline, einfach 
den Hügel hinauf, verführte noch jemanden, und ward nicht mehr gesehen. Ginger! 
Na, ja, zuerst bin ihr auch etwas gefolgt, sie hat offenbar Führungsqualitäten, aber 
dann hörte ich meinen Namen und besann mich eines Besseren. Ginger war ja 
schon weit oben und ich hätte sie vielleicht sowieso nicht mehr eingeholt. Was soll's. 
Ich holte mein Guddi ab und wälzte mich unter einem Apfelbaum in Eau de Chien. 
Während des Essens wurde ich  mehrmals lobend erwähnt für meine Parfüm-
Auswahl. 
Ginger mit Anhang gesellte sich wieder zu uns und wir passierten ein grosses Hirsch-
gehege auf dem Hügel. Mit der Aussicht war das so eine Sache, als Ortsunkundige 
wussten wir halt nicht was hinter dem Nebel erscheinen sollte. 
Zurück im Städtli pfläzten sich alle unter oder hinter dem langen Tisch im Stadtkeller. 
Die meisten auf einem warmen Deckeli. Ihr dürft 3-mal raten wer auf dem blutten 
Boden liegen musste, genau, Ich. Dafür konnte ich den Kopf auf das Tischbein 
aufstellen und zu den Würmli's linsen. Nach einem Schläfchen wurden wir alle wieder 
etwas munterer. Ich bekam gerade noch mit, dass die Herrschaft das Steak zwar 
etwas zäh fand, aber es trotzdem nicht an mich abtreten wollte. Angeblich weil die 
Sauce so scharf war. Kann ja jeder kommen, gell? 
Danach wurde geschwatzt, Hände aufgehalten, Rechnungen begutachtet und 
gewählt. Verschiedene bekamen Blumen, so auch die Herrschaft. Am besten hat mir 
aber das Geschenk an den Präsidenten gefallen, der jetzt schon 10 Jahre amtet. 
Blumen in einem Sprützchänntli und viele Appenzeller Whisky Fläschchen. Den 
Inhalt hätte man auch gleich in's Chänntli schütten können, geht einfacher zum 
Trinken. 
Aber jetzt zum Allerbesten. Lilli hat mir ein paar mal zugezwinkert und mir den 
Zünglein Trick gezeigt. Ich schwebte auf Wolke 7. Wartet nur, wenn ich den mal 
anwende, dann geht's aber Rund. Zum Schluss hat mich die ganze Würmli Meute 
verabschiedet. Kaum im Auto schlief ich zufrieden bis nach Hause. 
 
Ich freue mich, Euch bald wieder zu sehen 
 
Eure EmmA 
 


